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' 32 ' M o n t a g s, dm IS August, 8»5.

JeverisHr wöchentliche
Anzeigen md Nachrichten.

SerichU . Procl.
1 Zn ' Jacob JanßenDudde Vergantung

von p . ni . 40 ' Matten aus seinem eigenen
Lande aufm Halm stcheadcn -Rocke » , Hafer,
Gersten , Bohnen , uu » Weitzen , ist termi-
wi - aufden Montag als den iy dieses Nach'
mittag » mn i Uhr , inldeßrn Behausung an
Winser .Norderaltendeichs angesetzet worden;
undwirsdec Zahlungstermia « uf 18 Wo¬
chen krnausgesetzer werden . Gigl . Jever
v . 6 Ang iei <- 5

Nus dem Lmrdgericht » hieftlbst.
2 Demnach der Weinhäadler CarlW -.

Hammerschmivt aufectzaltenen gerichtlichen
Consens entschloten , einige Felo .rüchte auf
Grundstücken so zu seinem in der Stadt Ge¬

legener » Hause gehören stehend als 4 Mat¬
ten mit Hader dey Moseshkttr,4 Karten mit

Haber bey WolcerSberg uud Z Lecker mit
Roken vepm Dannhalmer Wege an Ort
» nd Etelle öffentlich vevganlenzu laß.
e» und ist termmus dazu auf d . sz dieses

angesetzet morden : so können diejenigen,
welch « hievon zu erstehen willens sind , sich
gedachten Tages Nachmittags um 1 Uhr
Key« Lannhalmerw ge z Uhrbey Mose »,

hätte nnd um ; Uhr beym Wolte »Sbcrg ein-

ftnden u »d der DergcmtuagSoidnung ge¬
mäß kaufen.
Wornach . Higl . Jever , d . 6 Äug . ists ; .

Btrgermeister und « ath Hieselbst.

Z Es ist bcy derCammerangezeigetwor-
deu , daß einige Personen nicht nur dürrei

Holz aus dem Upjeverischen Busche ohue Er-

lqubniß gehoiek , sondern ssch auch unter¬

standen habe » grüne Zweige abzureißen und
Bäume zu >beschädigen . Da nun dieses
nicht geduldet werden darf , so wird hiemit
nicht nur gänzlich untersaget , ohne Erlaub-
niß dürres Holz aus dem Upjevensche » Bu¬
sch« zn holen , sondern es wird auch Key
ro Hfl Brücke und dem Befinden nach
körperlicher Strafe verboten , grüneZwerge
abzureißen oder Säume zu beschädigen.

Wornach ec. Sigl . Jever aus der Cam¬
mer den 2z Jul . 1805.

Unffod erring
Aui Anhalten des Kaufmanns Johan»

Hinrich von Tungeln tzierselbst werden alle
rmd jede , welche an die von ihm , dem Cam-
merrakh nnd Rentmeister Ernst Johann
Knodt , mrd dem Kfm . Christian Dietrich
Oncken junior alihjer , nuter der Firma Jo¬
hann Hinrich von Lnngeln « nd Compagnie
imJahre 1797 errichtete , » oaaber aufge¬
hobene Compagnie - Handlung « it Tannen
Holz , Tchnldenhalber , oder aus irgend einem
andern Grande Anspruch und Forderung
zu haben vermeinen , hiermit convociret und
öffentlich geladen solche Ansprüche und For¬
derungen am 16 Oktober , als Mittwochen

mach den i8ten Trinitatis - Sontage dieses
Jahrs inPerso » oder durch gehörig Bevoll.
« ächtigte im Gericht Hierselbst gebührend
anzugeven;

« nter der Verwarnung , daß nach frucht¬
loser Terstrcichung dies präciusivischen An«

gabetermins Niemand weiter mit seinen An¬

sprüche » mid Kordovungenzu höre » , son»



Lern eurem jeden ein etwc
'
gek Etillsch» r,'geu

Limit auferlegt seyn soke . Barel im
Lmigericht mn 24 Zul »80Z.

N - D . Rasoms . H . Z . Siegen.
Set »« f» ffvGeieDü».

1 Ä-K Ü4 Sold , Hohenkirchcr erster Ha'
storeien - Gelder sind auf d. 1 Octob. d. Z.
Zinsiich gegM Stchcrpcit zu belegen !; « an
» ende sich deshalbcm die Zursrhen des Orts:

2 Ich habe in Lommissto» i «vo , 1500
Nkpl . in Co;nr»:ffion zu belegen.

N»d Lassen Ulfers, Fuhrmann
V » tificstiosen-

r Des Lauf« . « EgießekS Wirtwe
«rill tzr jetzt vo» LdoDud « he«crLch posi
fcdirtcs Haus und kand in Sillenstede,
sa« wr folgende «SrpseaOüken als:
A Watten Kiqstamd, an Metzern ZanKm
vWhcusrl . 4 Marren Klepland an Ärste
Christop- crsvorhturrt , 7 StarrenMMntz
der Larghams » - «rannt , an Harke Hape»
verpachtet , s Aecker, hüirer der WrMcnnc,
an Harke Havrsvrrssrrrt , r Lcker auf der
Ostergsstüv .HarrsSrmson Messen « rmi-
chrt. r lange» Acker a»f der Satz Himer
dem Brokhamm » an Wessel Zasssm ver.
heuert , i langen Acker im Verden » an
Evert , Hayen verpachtet, l lang . Acker an
d . Hr . HsK. Reuter verpachtet , r lang. knrm.
mer Acker, am LAenstedter Wegs belegen,
i Watt vor ds» Luschegekegen , 24 Mack
Landes zwischen dem kMsgweg . auföIa»
ve , Was i8 » 7 ausaogend , nach vvszuirgrn'
de» Ledürgunzes, die vorher kr- ihr cmzu-
fthen sind , am Donnerstag den astend . M«
Nachmittags « A 5 Uhr in de ? WmhsZlnz
WshnungljUJever Sffrnttlch vechcucrn laßen.

2 Der Vötchermcrster I . L Eieflen über
derHchlschtbrnke hat ueuehsil . Toimendän'
der zu verkaufen.

z B '
e am vorigen Marktstag bestellte

Heck chcren sind anzrkoinmcn diests zeige den
Frcu,den hiedurch gürtzck an . Grösst.

g Bücher und Wuft
'kalien , welche bey

Gebrüder Han» in Hannoverhivauögekom-
mm stad stehenLncher, Freunde M An¬

sicht und « »»Mahl bereit . Ale heraus kam-
rnende Gchrfften fehlende LHeile re . ver.
schreibe ich «nd lief«» selbige franko hier.
Wogen schleunige Aessozung «vd wohlfeile
Ei»tzmdung werde, und sind jetzo meine
Zrrunde überzeugt Grosse.

5 Frisches Vcltzertzrunsen Wasser den
Krug zu iS Erst G gegenwärtig wieder dev
mir zu Laden. HawmersHuiM. .

6 Meinen Gönnern und Freundes zei¬
ge hiedurch an Laß ich dro schon laugst ent-
gegen gesehenen Laratouor Brandtrwcln jetz
uruenvegnis habe» und mit den Ersten hier
erwarte, Hammerschmidt.

7 Ich habe jetz getrocknetes Ostserjschca
Rotten , Ley Scheffeln zu verkaufen.

G . H . » üller.
st Zur Nachricht der Luufljebhavcr wird

hiemit noch bekanot gemacht , Laß dir Zer-
stackstrrg der Stelle im Kirchspiel Strückhau¬
sen des Herzogchums Oldenburg von etwa
298 Zükrn in der Nähe de» Flecken Oesel-
gönn , und Krake, höchsten Orrs nicht zu-
gestanden ist, solche Stelle also am iü :cn
d. M . nur im Ganzen aufgescyt und ver.
kaust werden kan ».

9 Am 16 Aug . V. I . wird , in de«
Gastwirts » RamienHanse be^ SsrStrük.
Hauserkirche, im ^ errogrhum Gldenburg
eiireim Rirchspiet Strükbaosen , in der
Nrarsch , nahe dessen Lieben Gvelzäsne
«n» Lrake belegen^ Der »ntergerichtii-
chett Iuriovicrion untergebene deträchl.
LandstclleStäckroeise vd . im - anr . ö̂ffentl-
meistbietend verkaufe. Die Stelle oder
Lau , ist elwcr 297 Jück neuer Mcraße,
mebrentheU» L -e^ oder - rünenLanves,
welches sevoch auch unter dem Pfluge
gebraucht werden kann, theil« schon ; u-
bireiteken Rokenmoors grofi , und sie
harkberdieolnoch einen beträchtlichenAn-
schußmoor, woraus reiche und gut ab ; u>
setzender Torf gestochen, wslcher auch
vor Sem Torfstich za Lockenmosr , nach
Ssmsrlben aber ohne große Losten xrr



Alex oder grünen ^ .ande «ptirt werden
kan » Da » Jük neuer Maaße enrbälr
» 6o ln ? Rothe » a 3 - 4 lUZ Fuß , mithin
< r840 O Fuß , und der Gloenburoisibe
Fuß verhalt sichzu den» RheinlävViscben,
wie beinahe 17 )» i r oSer genau wie 1697
zu 1800 . ?lafiecver -H«ruptwohnrinZ sind
noch b kleinere Wohnungen für Löter
oSer geringe Heuerleure darauf befind¬
lich, und die Gebäude , ircsonder» die
Hauptwohnung , an welcher der söge»
n» nnke!Berg,p >c>iehunO Dresib Haust , vor
einigen Jahren erst neu gebauer ist, sind
famtlich in gutem Stande » « ucp sind
hinreichende Riechen und Begväbnist
siellen oabex vorhanden . Die davon abzu-
haltende » ordinären und extraordinären
Abgaben aller Art , betragen lährlich »1,
wa 4 - 5 E in Pistol »» zu 5 E . DerRo-
ckenmoor « . da « unterm Pflug « gebrauch -
re . Land kann nach der diesjährigen Ernv,
te alles übrige kann aber Meicag 1806
angetreten , auch wird der Zuschlag so¬
fort ertherlek werden.

9 Der Müller auf Neugarmsstehl ha»
z . bis s fttte Schwede zu verkavfen.

10 Otto Jacobs will sein Hauß und Gar¬
ten auf Sophiendeich stehend aw Sonnabend
d . i7Aug. Nachüsttt . 2 Uhr in O Janßen
Lrughauß entweder verpachten oder »erkau¬
fen.

11 Ich habe - alte und elneu neuen Wa¬
gen , auch eine Cariolel gleich zu v»»kausen.
Mst . H . Michaels. aufWüppelseresicnbeich.

12 Harm Wallis twiS fein Haus bei Ole
dsrfer Güdewendung mit Ein Matt Grün-
landuud einend grünen Deich aufMayiZoö
anzutreten a« 24 August in I . Hvblings
Krughauft zujOldors verheuern . Liebhaber
werden sich daselbst einfinden und ihren
Nutze« wahrnehmen.

iz Johann Wilcken lbei Westrum hat
sinige Laufend Docken zu verkauffe » .

14 Am 27 August werdeu zu Aurich an
r « langeustraffe allerhand Mobilien als
Schränke , Lische , Stühle , Kupfer,

Zinne » , Messing , Litttea, Linnenzeug, fer.
neu pl m . iL Pf . neue- Silber iü Loch
neues Gold sodann alle mögliche Uhrma¬
cher - und Goldschmidts Terächschafren , öf¬
fentlich verkauf» werden . Aurich den yreri
Sing- 1805 . Rciiter.

iZ Dem Publikum zeige hiedurch eege.
benst an, da- meine Ellemvaaren Bergan.
tu»g noch dteseWoche sorrwähret.

H . C. Diesendorff.
16 Baker Johann Renken hat einige Fu-

derwohkgewonnen Heu am Ottenburgerwe-
ge zu verkaufen.

17 Von dem zur zivcjtea Pastorey in
Wiarden gehöriges Lande sollen am bevor¬
stehenden Donnerstage den rZten August in
des I . F . Brends Krughause 3 Matten
neues Grünland im hiesigen Hammrich wel¬
che jetzt von § . 8 »ckeu und S H. Janffen
genutzt werden v »n « ay iZoü angehend,öf.
fentlich vsrheuert werden . W . Liarks.

18 F . Abraham- bst ErikdunMerflchl ist
willens sein da stehendes Hau mit 4 Matter»
Landes verkaufen oder verhsnre » . Liedha»
brr können sich erhcstens melden.

19 Das der Wiardorarmen Caße zugs«
fallene und im Stuwpenser Looge sichende
Hausliugshgus , des weil FriedrichFrercks
soll am 22str „ August d . I . Nachmittag«
2 Uhr in des I . § . Aß-reuds MrchShause
zu Wiarden öffentlichan dm Meistbietend «»
verkauft werden . Es können sich also die et -,
waigen Liebhaber dazu, am bestimmten Ta <>
ge und Ort» einfinben, ihr Gehst khun und
der Meistbietende « it Vorbehalt derCssfir-
matioo der gnädigst verordntten GeneralAr.
menen Jnfpection den Zuschlag gewärtigen
Dir LkdingunZon können zwey Lage vor.
her ln des Joh . Drid . AhrenSs Hause ein-
gesehen werden.

so Bcp « einer Abreise nach Batavia,
kann ich nicht umßiie, auch meinen hi . Kgen
Freunden ein Lebewohl zu sazen . und mir
für die bewiesenel Freundschaft zu bedanke»



Hndem ich michIhre » gcncl- ten andmken be>
stcns empfehle. Norden d . 27 Juky 1305.

B . 8 . Rykena.
21 H . Hinr . BorcherS zu Hespe,ihaufcn,

will das seiner Ehefrau Lrinks WillmS zu¬
gehörige auf dem Friedrich Augusten Gro¬
den liegende mit einem guten Wohnhause und
Scheune versehene Landguth groß 41 Mat«
te , A Rachen , welches bishrr von El¬
ve Jhben Hcuersich verabnutzet worden ist,
mn solches a « r Map 1L0S anzutretsn .auf
foigende S Jahre nach den vorzule- endm
Bedingungen verheuern , und köunm dis
Liebhab « dazu sich om Montag d . 19 Au«
gust des Nachmittags um zilbr in des Gast«
witth Fried . Christians Behausung Hieselbst
erfinden bev welchem ss wie bep dem Eig-
ncr zu Hespenhauftn die Sedmgungeuvor¬
her zur Einsicht zu haben.

22 Der Oberamimann Schnederma »»
will sein Land 71L Watt - roß im Band
Neuenderkirchfprel » Lep der Köpperhörner
Wühle auf » Zahvevonlökal 1806 an »er.
heuern . Liebhaber wallen sich am 24 Aug.
Nachmittags 3 Uhr in dcS Gaßwirths
A Christians Behausung in Jevereinsinden.

2Z Das adelich freie Laudguth Sparen¬

burg in Wiarden zrsßrors Matten , soll
auf6 Jahre von May iZodvit dahiniZ ^ »

nach vorzulegenden Bedingungen Welche
auch vorher bey demi Amtmann Garlichs

zu Jever einzusehen sind am Eonnabeud
d . zr dieses Wonach » , Nachmittag » um

z Uhr iu des « irth Linz Wohnung zu
Jever öffentlichverheuert werde »,

24 Meinen tzreundenund Gönnern ma¬

che bekannt daß ich meine blsheriege Woh¬

nung verlassen , und mein Haus in der

Wangerstraße bezogen Ihabe , ersuche allda

« ir mit Ihrem wehrsten Zuspruch zu beeh¬
ren I , W . Kooken.

25 Da ich verschiede Sorten Parcel,

lain , worunter feine Becher - Tassen

mit Devisen , mit schönen Zeichnungen

vergoldete , weiße mit und »hne Rän¬

der ü . a .
^

erhalten habe , ss können die be¬

stellten abgefodert werden . Übrigen « em-

phele
'
mich .bestknr damit , so wie auch mit

alle Sorten fein geschliffenen und or¬

dinären GlaSwaaren . Koch . Glaser.
»; Schautptek « Anzeige -a Barakrs « wird

»ond . Dierrlchsschen Gesellschaft aufgcführtr
bis Dienstag dm 16 Aug . siehe im vvrlqen
Wotdeiivlatte . Wittw . d 14 Die Zauberflö¬
te Oper von Mozart worin Hr - Müller
als Zarostr » Mademoiselle Müller als Kö¬
nigin der Nacht Hr Kiel als Lamino und
Wad . Kiel als Pamina sich zeigen werden.
Doust . d . rz Jgnezde Castro Lrasp . v ' So«
den Freytez d . i6 Versöhnung oder Bruder,
z» ist Schauspiel von Kotzebue hierauf folgt
der Kleine Matrose Oper aus den Franz.
Im ersten wird Hr und Mad . Kiel als

Lraugottund kottchen und ,
'mzwepten Hr.

Müller als Sabord Her Kiel al - Kaspk
und Mad . Kiel als kleiner Watrose auflre-
ten Eonuab . d . 17 Arur König von Or?
nu » Operlvvn Salinci In dem Ax»r wird

Hr . Müller Tarare Hr Kiel und Astania
Mad . Kiel spielte . Mont , d ig Ariaden aiaf
N «x*s Duodrane von LrandeS und Benda
hierauf folgt Eduard iw Schottland Histo.
risches Drama von Lotzebue Dienst , d 20
» ergehn und « röße Echausp . von'Arreßo
Witt « , d 21 Der Spiegel von A-kadien
Große Oper v lSüßmeier Hr , Kiel »enSa-
lamo « ad . Kiel die « i- ani « und Herr
Müller den Matalis.

Geburtsanzeige,
Heute Morgen 7 Ubr wurde meiue Liebe

Fra » von ee
'uenwolgebildetenKnaben glück»

lich eutdunde » . I . E . Doben . A . Doden.
RuhlrigejMadbeWarderkirchspiel d . 8 . Aug.
1L05
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